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Aufenthaltort der Abgeschiedenen zu sehen und später anzugeben. Ein Pater
Guardian bestätigte mir dies und erzählte sogar eine solche ihm selbst begeg
nete Thatsache, bei der man an ihn ein derartiges Ansinnen stellte.

La Science d’autrefois, der Volksglau v e, ist ein tolles Zeug anscheinend,
aber in der Psychologie der Völker begründet; aus altersgrauen Zeiten schöpft
des Glaube des Volkes; jeder solche Gedanke hat eine Geschichte hinter sich;
das reichste Archiy hierfür ist aber immer noch das Volksleben der Gegen

wart.

Laetare.
Ein Festbraucli in Schlesien.

Am sogenannten „Sommersonntage“ (Laetare) ziehen in hiesiger
Gegend die kleineren Kinder von Haus zu Haus, von Gehöft zu Ge
höft, schreien vor jeder Thür: „Guten Morgen zum Summersunntige“
und singen ein paar Liedchen, wofür sie mit Eiern, gebackenem Obst,
Kuchen, Geld u. s. w. beschenkt werden. Sie singen z. B.:

' I. Dar Herr, dar lioot eene buche Mütze, (huch=hoch)
A lioot se vull Dukota sitza,
A ward sich wulld bedenka (wulld —wohl)
Zum Summer ins avos schenka.

II. Dar Herr, dar hoot eenen grussa Tiesch,
Ei jeder Ecke een Koorpafiescli, (Karpfen)
A Avard sich Avuld bedenka etc.

III. Dar Herr, dar lioat a Gartla grün,
A hoot zAvee Töchterla, die sein schien,
A ward sich wulld bedenka etc.

IV Zwee ruthe Rusa, zwee ruthe Rusa,
Die blühn on eenem Stengel,
Dar Herr is schien, dar Harr is schien,
De Eroli is Avie a Engel.

V. A Tudta homm her ausgetrieba,
A lieba Summer breng ber wieder,
A Summer und a Mea, (Mea Mai)
Manch Blümla viderlea,
Moonch Blümla bunter zweierlei,
 Der liebe Gott wird bei Euch sein,
Er wird auch bei Euch wohnen (andere singen:
Ihr ward auch bei ihm Avohnen)
Dort oben in den Kronen,
Dort oben in der Seligkeit,
Da hat er der Frau den Tisch bereit,
Da Avird sie hei ihm sitzen
Und harren (passen, warten) auf Jesum Christum!

Zur selben Zeit, also ebenfalls am Sommersonntage, binden sich
Weiber die Röcke unter dem Kniee zusammen und springen, nieder-
gekauert aus einander, d. h. nach diversen Richtungen hin, laut in die
Hände klatschend. Dabei singen sie: „HopseKroohe, kumm zum Rocka,
heu warn der Flescli und Kliesla kocha, (Springkrähe komm zum Be
such, wir werden dir Fleisch und Klösse kochen), o, wie schien, o wie
schien ist halt doch dos Rockagiehn!“

 Schlaupitz. Karl Knauthe.

 Das Alpdrücken.
In Bosnien und im Herz o gl and. Eine Mora (dies ist der

Ahune für den Alp oder den Mar) kann nur ein Mädchen sein und
Zvv ar eines, dessen Mutter schlimm gewesen, z. B. die den Teufel an-
Def (vragala) wenn sie im Hause ihre Kinder züchtigte, die falsch sich

verschwören pflegte und schamlos war, zu Gott nicht betete und


